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Maschinenwege und Wanderwege

Unterhaltsregelung Wegnetz Rigi, Maschinenwege (rot) und Wanderwege (orange). Bilder: Werner Geiger 

Neue	Unterhaltsregelung	
für	das	Wegnetz	Rigi
Noch sind nicht alle Probleme gelöst, aber Vieles ist auf guten Wegen

Der Strassen- und Wanderweg-
unterhalt auf der Rigi kostet 
pro Jahr rund 150 000 Franken. 
Dank der grossartigen Vorarbeit 
der Projektgruppe unter der 
Leitung der UAK konnte die ge-
meinsame Vereinbarung nun 
unterschrieben werden.

z Von Werner Geiger

Eine gemeinsame Unterhaltsregelung 
des Wegnetzes auf der Rigi war ein jah-
relanger Wunsch verschiedener Nut-
zer der Rigiwege. Nun ist man dem 
Wunsch ein gutes Stück nähergekom-
men. Im Zusammenhang mit der Redi-
mensionierung der Rigi-Scheidegg AG 
und deren möglichen Verkauf der Pa-
noramastrasse Scheidegg-First drängte 
sich eine umfassende Unterhaltsrege-
lung für das Wegnetz der Rigi auf. Da 
sich die Unterallmeindkorporation als 
Grundeigentümerin für einen nachhal-
tigen und zweckmässigen Wegunterhalt 
einsetzt , hat UAK-Geschäftsführer Pius 
Betschart die Initiative ergriffen und 
eine flächendeckende Unterhaltsrege-
lung für das UAK-Rigigebiet oberhalb 
Rigi Klösterli erarbeitet.

Erarbeitung	eines	gemeinsamen	
Unterhaltskonzeptes

Das Ziel der neuen Regelung ist die ge-
meinsame finanzielle und organisa-
torische Regelung des Wegunterhalts 
auf dem UAK-Rigigebiet oberhalb Rigi 
Klösterli. An der neuen Unterhaltsre-
gelung haben sich folgende Organisa-
tionen beteiligt und tragen damit als 
Kostenträger massgeblich zur nachhal-
tigen Sicherstellung des Wegunterhalts 
im Rigigebiet bei: Unterallmeindkor-
poration Arth, Älpler und Hüttenbesit-
zer, Gemeinde Arth, Bezirk Gersau, Ge-
meinde Vitznau, Gemeinde Weggis, Rigi 
Bahnen AG Vitznau, Rigi Scheidegg AG, 
LKRS AG, Rigi Plus AG, Kurverein Rigi, 
Rigi Scheidegg Burggeist Tourismus, 
Rigi Burggeist AG.

61	km	Wegnetz	werden		
nachhaltig	unterhalten

Der Projektperimeter umfasst 30 km 
Maschinenwege (rot) und 31 km Wan-
derwege (orange) im UAK-Rigigebiet 
zwischen Klösterli, Rigi Kulm und Ro-
tenflue. Für den laufenden und perio-
dischen Unterhalt des Rigi-Wegnet-
zes sind ab 2019 jährlich Beiträge von 
150 000 Franken budgetiert. Die Bei-
träge werden von den drei Kostenträ-
gergruppen Tourismus mit 50 Prozent 
(75 000 Franken), der UAK mit 30 Pro-
zent (45 000 Franken) sowie der öffentli-

chen Hand mit 20 Prozent (30 000 Fran-
ken) erbracht. Weitere Finanzierungs-
beiträge werden bei Bund und Kanton 
zweckbestimmt für den periodischen 
Unterhalt beantragt und eingesetzt.

Ausschuss	und	Projektleitung

Ein Ausschuss aus fünf Mitgliedern be-
stimmt und überwacht die Ausführung 
des Wegunterhalts und den zweckmäs-
sigen Einsatz der Gelder aus dem Unter-
haltsfonds. Der Ausschuss setzt sich aus 
je zwei Mitgliedern der Kostenträger-
gruppe Tourismus und der UAK sowie 
aus einem Vertreter der Kostenträger-
gruppe öffentliche Hand zusammen.

Der Ausschuss bestimmt ein Jah-
resprogramm, welches die Umsetzung 
der laufenden Unterhaltsmassnahmen 
nach Bedarf, Dringlichkeit und Zweck-
mässigkeit gewährleistet. Im Jahres-
programm werden die Ansprüche aller 
Kostenträger angemessen und bedarfs-
gerecht berücksichtigt.

Der Ausschuss ist auch für die Si-
cherstellung der Einnahmen und die 
sparsame Verwendung der Mittel ver-
antwortlich. Grössere Sanierungen wer-
den gemeinsam geprüft und umgesetzt. 
Für grosse Instandstellungen werden 

auch Drittnutzer und die Stellen von 
Bund und Kanton einbezogen.

Die Projektleitung für die Umset-
zung übernimmt UAK-Geschäftsführer 
Pius Betschart. Er ist für die Umsetzung 
des Jahresprogrammes zuständig. Als 
Projektleiter übernimmt er die Projekt- 
und Bauleitung und führt ein Control-
ling über die ausgeführten Massnah-
men und den Zustand der Weganlagen.

Die Verwaltung und Rechnungsfüh-
rung wird von der UAK ausgeführt.

Unterzeichnung		
der	Unterhaltsregelung

Nach fünf gemeinsamen Besprechun-
gen trafen sich am Mittwoch, 21. No-
vember 2018, die Verantwortlichen zur 
Unterzeichnung der neuen Unterhalts-
regelung Wegnetz Rigi. Pius Betschart 
begrüsste die zahlreichen Vertreter der 
verschiedenen Kostenträger und be-
dankte sich für die gemeinsame und 
nachhaltige Unterhaltslösung, welche 
alle Riginutzer gemeinsam tragen. Mit 
Freude konnte er feststellen, dass alle 
Kostenträger die neue Vereinbarung 
unterschrieben haben und die neue ge-
meinsame Regelung per 1. Januar 2019 
umgesetzt werden kann.

Auf der Treppe aufgestellt: Vertreter der verschiedenen Organisationen, welche an 
diesem einmaligen Projekt teilnehmen.

Kaffee	–	Gusto	e	Passione!
Geschmackvoller, mit viel Liebe kreierter «Ovesuvio 
Caffè» von Settimio Fusco in Arth erhältlich

Kaffee trinken ist ein Genuss. 
Wenn sich dann noch die Seele 
des Kaffeeherstellers darin spie-
gelt, ist es eine Passion. Die lei-
denschaftliche Hingabe von Set-
timio Fusco vereint im «Ovesu-
vio Caffè» aus Neapel.

Neapel oder auch bekannt als Napoli 
(italienisch) ist eine süditalienische 
Stadt, nicht unweit des noch immer ak-
tiven Vulkans Vesuv. Ganz in der Nähe 
von Neapel in der Provinz Caserta ist 
Settimio Fusco geboren und aufge-
wachsen. Bereits in jungen Jahren ent-
deckte er die Faszination für einen her-
vorragenden und köstlichen Kaffee.

Traditionell	geröstet

Langjährige Erfahrung und traditionel-
les Handwerk sind die Grundlagen bei 
der Röstung der Kaffeebohnen von Na-
poli. Nicht nur das Können, sondern 

auch die Leidenschaft sind Garant für 
die hervorragende Qualität.

Neueröffnung	Showraum

Überzeugen Sie sich selbst von diesem 
harmonisch lieblichen Kaffeegenuss: 
im neu eröffneten Showraum ab dem 
15. Dezember 2018 an der Gotthard-
strasse 41, gleich neben dem Optiker-
geschäft Arth Optik. Gerne erzählt Set-
timio Fusco auch über die Kultur des 
Kaffeetrinkens. Damit jeder den opti-
malen Kaffeegenuss zu Hause erleben 
kann, können gleich im Showraum 
auch die passenden Kaffeemaschinen 
zu fairen Preisen erworben werden. 
Degustationswochenende und offi-
zielle Eröffnung des Showraums in Arth 
am 15./16. Dezember 2018. Probieren 
Sie vor Ort die Einzigartigkeit des «Ove-
suvio Caffè», und überzeugen Sie sich 
selbst von der Qualität des Kaffees aus 
Neapel.

Neueröffnung		
Import	Akustik	Goldau
Tag der offenen Tür: Freitag, 30. November

Nach zehn Jahren an der Parkstrasse 15 
erweitert die Import Optik Goldau ihr 
Geschäft. Wir freuen uns sehr, Ihnen die 
Eröffnung des Import-Akustik-Fachge-
schäftes in derselben Lokalität ankün-
digen zu dürfen.

Für die Akustik wurde ein zusätzli-
cher Raum unter Einhaltung der bau- 
und raumakustischen Voraussetzungen 
an das bestehende Gebäude angebaut. 
Nach Einsiedeln und Egerkingen dürfen 
wir in Goldau unser drittes Hörakustik-
Fachgeschäft eröffnen. Auch hier ma-
chen wir die Synergien der Optik und 
Akustik für Sie nutzbar.

Zum Tag der offenen Tür sind alle 
herzlich eingeladen: Freitag, 30. No-
vember, von 13.30 bis 20.00 Uhr.

Gerne zeigen wir Ihnen die neu-
esten Entwicklungen auf dem Gebiet 
der Hörsystemversorgung. Erfahren Sie 
die natürliche Klangqualität moderner 
Hörsysteme selbst. Neben der Hörge-
räteversorgung und Nachbetreuung ist 
uns die Prävention sehr wichtig. Des-
halb bieten wir ein umfassendes Lärm-
schutzangebot: vom einfachen Ein-
weg-Hörstöpsel über individuelle Ge-
hörschutzoptionen, Schwimmschutz, 
Schlafschutz bis hin zu individuell ge-
fertigten Kopfhörern.

Wir freuen uns sehr, mit Ihnen auf 
unser erstes Import-Akustik-Fachge-
schäft anstossen zu dürfen.

Hörgeräteakustiker	René	Bürgin

Mein Name ist René Bürgin, und ich bin 
Hörgeräteakustiker mit eidg. Fachaus-
weis. Vor 25 Jahren habe ich von mei-
nem Vater die Kunst der Hörgerätever-
sorgung erlernt. Seither war ich sowohl 
als Hörgeräteakustiker wie auch als Pro-
duktespezialist eines Schweizer Hörge-
räteherstellers weltweit tätig.

Vor meiner Zeit bei Import Akustik 
arbeitete ich in einer leitenden Position 
bei einem der erfolgreichsten europäi-
schen Hörgeräteakustikkonzerne. Aus 
dieser Erfahrung wurde «hören mit er-
folg». Gerne erzähle ich Ihnen mehr da-
rüber.René Bürgin, Hörgeräteakustiker.


